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ird dann ein ungünſtiges Urtheil Hettingers Über die franzöſiſchen Seminare mit⸗
getheilt und 47—53 der nachtheilige Bericht Gerſons über ſeine Zeit. Hiermit
chließt der intereſſante Vortrag de Dr Kraus, un welchem wir noch die Pflicht
der Unterwerfung der Theologen inter das kirchliche Lehramt ausdrücklich
erwähnt geſehen hätten.

Stetten bei Meßkirch (Baden). Pfarrer Heinrich R CE 22  42—
Aley, ollſtändige Batecheſen für die Untere Claſſe der katholiſchen

Volksſchule. Siebente vermehrte und theilweiſe umgearbeitete Auflage.
Freiburg. Herder. 1890 XII und —484— S/ 80⁰3 Preis broſch.
M 3.—

Inhalt, Anlage und Einleitung dieſes goldenen Buches iſt von den Heraus⸗
gebern dieſer „vermehrten und umgearbeiteten“ Neuauflage nicht geändert worden.
Die „Einleitung“ 1—36) bildet eine ahrha laſſiſche, Urze Theorie
des erſten religiöſen Unterrichtes. Der „Erſte E1 Der Unterricht deS

4 ah es“ (p 37—21 6) umfaſst auf 180 Seiten Katecheſen und
el, Erbſünde,behandelt folgende Themate: Anſprache, Kreuzeszeichen, Gott, En9eKain und 4 7 Zehngebote, Vaterunſer, Morgen⸗ und Abendgebet, NII der Kirche,

Meſsandacht. Die „Bemerkungen“ 3u dieſem erſten Theil (D 165— 215) ſind
faſt ganz unverändert geblieben. Der größere „Zweite Der eLr
11 des Winterhalbjahres“ (P 219— 434) nthä auf ſeinen 216 Seiten
33 atecheſen, iſt alſo die früheren Auflagen zwei gewachſen; die
Reihenfolge der Tactate aber iſt dieſelbe geblieben: Fe

ſus Chriſtus, Mari
Verkündigung und Heimſuchung, Ave Maria, Die Kindheitsgeſchichte, Taufe e

ſu,
FJe

ſus als Lehrer (Hauptgebot), Uunder, Je

ſus ſegnet Kinder, Einſetzung de.
allerheiligſten Altarsſacramentes, Paſſion 2  —— atecheſe), Auferſtehung,
Himmelfahrt, Pfingſten, Die atholiſche Kirche, Sacrament und Kirchengebote,
Maria., die letzten inge, mbo Hierauf: „Bemerkungen“ zum zweiten
El (P 371 — 434). Als „Anhang olg' noch  — „Der E*  E eicht
U nt 6* ammt Bei

ſpiege und zugehörigen „Bemerkungen“ (D 435 484)

une Vergleichung mit einer der rüheren 4. — 6.) Auflagen zeigt uns,
welch wichtige Verbeſſerungen von den Herausgebern in dieſer Hditio u05

Vissima angebracht worden ind Sie laſſen ſich auf folgende drei Punkte zurück
ühren Bereichert Urde das Buch I⁵„M Berückſichtigung mehrſfa laut 94
wordener Wünſche“ dadurch, daſs im zweiten Theil zwei Katecheſen

eingefügt worden ſind; eS ſind dies die (30.) Katecheſe über „Die ſieben
heiligen Sacramente und die un Gebote der Kirche“ und die (33.) „Repetitions-—
Katecheſe über  4 das Glaubensbekenntnis“. Seite Vollſtändig neu iſt auch die
vorzügliche Beigabe, nämlich der Er ſtbeichtunterricht Anhang 435 —- 484),
den man ſich nicht ſchöner und kürzer wünſchen kann Letzterer ird en ate-
eten hochwillkommen ſein; iſt 10 doch die Vorbereitung 3zur erſten heiligen
die rone und abſchließende Kreuzblume des ganzen Religions⸗Unterrichtes M
der ſogenannten Unterelaſſe und Schuljahr) der Volksſchule.

Von jeher und mit em Urde dem Mey'ſchen Buche das au  8
geſtellt, daſs der Mey „N dem übermäßigen Streben nach größtmöglicher
Anſchaulichkeit m den bibliſchen Erzählungen ein allzugroßes e  en
Wortlaut der eiligen Urkunden ſich rlaubt hat“ Nunmehr iſt der Wortlaut
dieſer Erzählungen dem Exte der bibliſchen Geſchichte mögli gleich gemacht,
was ſowo vom theologiſchen als vom didactiſchen Standpunkt gefordert werden
muſs Endlich Urde der mitunter ehr ar ausgeprägte individuelle
Charakter, welchen der Mey ſeinen „Katecheſen“ gab, verſchiedenen Stellen
durch eine Faſſung erſetzt, welche in En Schulen und unter En Umſtänden
anwendbar ſein dürfte

Die dem Buch vorangeſetzte empfehlende Approbation des hochwürdigſten
Biſchofs o Hefele von Rottenbur dado April 1890, beſagt, 06
elbe werde angelegentlich mpfohlen, da es den Katecheten ehr gute
len ſte zu eiſten geeignet ſei Iu gleichzeitig mit der Neuauflage erſchienener
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Erla des hochwürdigſten biſchöflichen Ordinariates in Rottenburg ddo V
1890, Nr. 1677, verordnet, daſs der Gebrauch dieſer neueſten Ausgabe mn ſämmtlichen
Schulen der Rottenburger iöceſe obligat iſt „Bei dem Religions⸗Unterricht“,
heißt e8 un dieſem Erlaſs, „der drei erſten Schuljahre hat ſich der Gang des
Unterrichtes dieſe ſiebente Auflage anzuſchließen. Die Ausführungen
der „Katecheſen“ ſe ind NuUr als Anleitun und Mu ter Ur das kate⸗
chetiſche Verfahren 3 betrachten; In dieſer Hinſicht ſoll die ſelbſtändige Thätigkeit
der Katecheten in keiner Weiſe beſchränkt werden. Dagegen ind die jeweils vor
geſetzten Fragen und Antworten (beziehungsweiſe Gebetsformulare) einzuprägen
Der iſt jedes ahr ganz durchzuarbeiten, ſo daſs die Katechumenen jed⸗
jährlich Ni abſchließendes anze erhalten.“ Der genannte Erlaſs mahn: ſodann
alle Katecheten eindringlich, dem ſo wichtigen erſten religiöſen Unterrichte doch
alle Sorgfalt und &  iebe zuzuwenden und chließt mit den ſchönen Worten „Mögen
die Katecheten e5 nie vergeſſen, daſs gerade bei den jüngſten Kindern für jede
Katecheſe, enn ſie den beabſichtigten Erfolg erzielen ſoll, eine ſorgfältige und
58 ins einzelne gehende Vorbereitung unerläſslich iſt und mögen ieſelben jedes⸗
mal, oft ſie als Boten Gottes vor die Kleinen hinzutreten haben, jene heilige

weihevolle Stimmung mitbringen, we  E, wie ſie eine ru des Gebete
und der Betrachtung iſt, die Herzen der Katechumenen öffnet, ergreift und zur
fruchtbaren ufnahme der göttlichen Wahrheit zubereitet.“

Scheer (Württemberg). ranz —  — Le Präceptor
8 Praktiſche Anleitung würdigen Empfange der eiligen CTom⸗

munion. Von Auguſtin Aigner Dritte Auflage Mit Ge⸗
nehmigung der ODbern Innsbru Rauch. 1890. Preis broſch. kr

Das niedliche ein hält, was 8 erſpri eS iſt wirklich eine praktiſcheAnleitung zum würdigen und fruchtbringenden mpfange des allerheiligſtenAltarsſacramentes und verdient zahlreiche Weiterverbreitung.
Thüringen (Vorarlberg). Pfarrer Joh ehly.

* Faſtenpredigten In ſechs helen. Von Georg Patiß
Auflage. Innsbruck bei Felician Rauch. 1890 Preis — 2.—

Die Structur des Werkes iſt Buße, Hinderniſſe, 5. Aufſchub,Neues Leben, Gnadenleben, Leiden Chriſti. Die Predigten ind wert,daſ ſie nicht der Vergeſſenheit anheimgefallen ind Sind ſie 10 doch für die
Kanzel Die ſtillen Privatandacht ſehr geeignet. Von den Dispoſitionen kann

ſagen, daſ ſie gut, kurz und behältlich ſind; von der Sprache, daſs ſie vor
allem bibliſch, aher ehr 7. edel und lebendig iſt; von den textgemäßenAusführungen, daſ ſie praktiſch, packend und 3u Herzen gehend ſind Mögen die
Predigten auch In ihrer dritten Auflage 5 vielen Herzen ihren Weg finden!

Lauchheim (Württember Kröll
10 Behreins, Ueberblick der Geſchichte der Erziehung und des

Unterrichts für Lehrer-Seminarien und angeordnete Prüfungen. Neu
bearbeitete neunte uflage. Von rofeſſor Dir. Johannes Kayſer,
Dompropſt ʒu Breslau. Paderborn. 1890. Preis M 2.50 1.50

Wir begrüßen dieſes Lehrbuch mit großer Freude. Es entſpricht nicht bloßder mͤ Titelblatte ausgeſprochenen Tendenz vollkommen, ondern ird auch den
Theologieſtudierenden willkommen ſein, denn zeigt, wie die atholiſche Kircheals natürlich und übernatürlich E  E  E und befähigte Lehrerin und Erzieherinaller Völker und Altersclaſſen den jeweiligen Culturbedürfniſſen und Umſtändengerecht geworden iſt Schon die Synode von mer 1183 verordnet, „daſs in
allen Städten und Dörfern die Pfarrſchulen, wo ſie erfallen ſind, wieder
hergeſtellt, Ind wo ſie vorhanden ſind, mehr und mehr epflegt werden

en Chriſtian Schüller, emer Religions⸗Profeſſor.
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